
OUR JOURNEY 
Brand Story
Hunger is the most dire state of poverty. It never comes alone. It is always 
part of a larger complex of problems.

A self-determined life in dignity and justice is a fundamental right for every 
human being. A life free from hunger is the absolute minimum that we 
have an obligation to achieve for everyone.

The goal is obvious, the journey to get there is not. We want to reach it 
together with the people we work with and our partners and with everyone 
who can play a role. The complexity of interests, problems and crises requires 
intensive cooperation and change on many levels. It can only be addressed 
by working together – everyone with their own responsibility, but with a 
shared goal.

tirelessly, assisting people in humanitarian crises and fostering long-term 
solutions to achieve a decent standard of living for the most vulnerable. 
Being part of the global civil society, we address social justice and gender 
equality and – in every meaning of the word – strive for sustainable 
change.

Our work always comes with challenges. And we keep challenging ourselves. 
More than ever, we need to respond swiftly to new developments and 
opportunities. We constantly evaluate how to operate best and how to 
maximize our impact. We are international and diverse, our origin is German.

The world can count on us. We are passionately committed - to making it 
happen, together.

AKTIONSMATERIALIEN
FÜR SCHULEN

Jede*r Läufer*in erhält  
eine persönliche Urkunde,  
auszufüllen vom Organisator.

Macht das Spenden- 
Einwerben leichter!

TEILNAHME- 

URKUNDE

PROJEKT- 
ERKLÄRBLATT

Mit einer Spendenaktion hat sich

 

Marlehn Thieme  Präsidentin Welthungerhilfe
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für Menschen in Not engagiert.

Wir danken herzlich für den aktiven Beitraggegen den Hunger in der Welt.

SIEBEN LÄNDER, EIN ZIEL: 

EIN SICHERES LEBEN OHNE HUNGER

Soforthilfe und sauberes Trinkwasser schaff en neue Perspektiven

DIE AKTUELLE SITUATION

In Ostafrika und südlich der Sahara herrscht die 

schlimmste Dürre seit Jahrzehnten. Hunderttau-

sende verlassen ihre Dörfer auf der Suche nach 

Wasser, Nahrung und Weideland. Landwirte 

können auf ihren ausgetrockneten Feldern keine 

Nahrungsmittel anbauen und die Ernten bleiben 

aus. Ohne Wasser und Nahrung stirbt den Hirten 

das Vieh weg und sie verlieren damit oft ihre 

einzige Einnahme- und Versorgungsquelle. So 

können sich große Teile der Bevölkerung nicht 

ausreichend ernähren. Andernorts brachten 

starke Regenfälle keine große Erleichterung 

oder haben die bereits bestellten Felder über-

flutet. Im Südsudan kämpfen die Menschen 

immer noch mit den Folgen der schweren Flut-

katastrophe im Jahr 2021, bei der über 250.000 

Menschen ihr Zuhause verloren. Hinzu kommt 

in vielen Regionen wirtschaftliche und politische 

Instabilität sowie Kriege, die die Menschen zur 

Flucht drängen. 

Die Welthungerhilfe leistet in der andauernden 

Krisen situation Nothilfe, insbesondere für 

Flüchtlinge und Binnenvertriebene sowie klein-

bäuerliche Familien. Speziell werden Kinder, 

Frauen, ältere Menschen sowie Menschen 

mit Behinderungen unterstützt, da sie meist 

als erstes an Mangelernährung und Hunger 

leiden. Mit der Kombination aus humanitärer 

Nothilfe, langfristiger Ernährungssicherung und 

ganzheitlichen Hygienemaß nahmen stabilis-

ieren wir die Lebensgrundlage der am stärksten 

Betroffenen. Unsere Hilfe richtet sich individuell 

nach der jeweiligen aktuellen Situation in den 

Ländern. 

Fo
to

: W
ia

rd
s 

 BURUNDIBildung geht durch den Magen
HUNGER VERHINDERT BILDUNGSCHANCEN
Etwa 66 Millionen Grundschulkinder weltweit gehen 
täglich hungrig zur Schule, (WFP-Bericht Schulspeisung), 
fast ein Drittel von ihnen lebt in afrikanischen Ländern. 
Aber ein unzureichend ernährtes Kind kann sich schlecht 
 konzentrieren, hat wenig Kraft und Ausdauer, ist  anfälliger 
für Krankheiten. Mangelnde Bildung jedoch bedeutet 
oftmals, lebenslang in Armut und gesellschaft licher 
Ausgrenzung gefangen zu bleiben. In Burundi, einem 
der kleinsten Staaten Afrikas, fördert die Welthungerhilfe 
ein Schulspeisungsprogramm, das die Bildungschancen 
verbessert.

Burundi liegt in der konfliktreichen Region der Großen 
Seen im Osten des Kontinents. Seit seiner Unabhängigkeit 
1962 wurde die Entwicklung des Landes immer wieder 
durch Bürgerkriege zurückgeworfen. Auch heute kommt 
es wiederholt zu politisch motivierten Gewaltausbrüchen. 

Zugleich sind viele Flüchtlinge zurückgekehrt, und die 
Menschen bemühen sich um Wiederaufbau und eine 
sichere Existenz.

SCHULKANTINEN MACHEN MEHR ALS SATT
Gibt es jedoch Essen in der Schule, verhilft dies vor 
allem Kindern aus hilfsbedürftigen Familien zum Schul-
besuch. So auch in der Provinz Kirundo im äußersten 
Norden Burundis. Hier haben sich viele Familien wieder 
angesiedelt, die einst vor den Unruhen fliehen mussten. 
Mit Unterstützung von zahlreichen Spendern fördert die 
Welthungerhilfe Schulkantinen für über 140.000 Schüler-
innen und Schüler an mittlerweile 160 Grundschulen und 
24 Kindergärten. Hier erhalten sie täglich eine warme 
Mahlzeit. Das Projekt zeigt Wirkung: Nur noch drei 
Prozent der Kinder bleiben wegen Hunger zeitweise der 
Schule fern – vor Projektbeginn waren es über 20 Prozent. 
Außerdem schulen mehr Eltern ihre Kinder ein, vor allem 
die Zahl der Schülerinnen steigt deutlich.
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WELTHUNGERHILFE.DE

Damit legt der*die Sponsor*in 
Rundengeld und maximale
Obergrenze fest.

Jede*r Läufer*in bekommt sie  
zum Runden-Abstempeln um den
Hals oder in die Hand.

SPONSORING-  
ERKLÄRUNG

LAUFKARTE

SPONSORING-ERKLÄRUNG
Bitte vollständig ausfüllen

Ich, der Sponsor / die Sponsorin, bin bereit anlässlich des LebensLaufs für  

die Welthungerhilfe die Teilnehmerin  / den Teilnehmer zu unterstützen.

So läuft's
Vor dem LebensLauf

Vorname / Name / Klasse des Teilnehmers

Datum: Unterschrift:

Bestätigung des Veranstalters
Hiermit bestätigen wir die erbrachte Leistung und die Entgegennahme der oben aufgeführten Gesamtsumme.

Veranstalter:

Name des Sponsors / Straße / PLZ  Ort

(Bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Betrag je 
Runde / km

Absolvierte 
Runden / km Summe

Spenden-
quittung* Unterschrift des Sponsors

*auf Wunsch ab 20 Euro

Bei weiteren Sponsoren bitte weitere Sponsoring-Erklärung nutzen. Alle Beträge in Euro.
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Deutsche Welthungerhilfe e. V. | Friedrich-Ebert-Str. 1 | 53173 Bonn | Tel. 0228 2288-258 | www.welthungerhilfe.de | IBAN DE15 3705 0198 0000 0011 15 | BIC COLSDE33

Trage Deinen Namen in die Sponsoring-Erklärung ein. Suche Dir 

einen oder mehrere Sponsoren und trage ihre Namen mit Adresse 

in Deine Sponsoring-Erklärung ein. Für jeden Deiner Sponsoren ist 

eine Zeile vorgesehen. Falls du mehr Sponsoren als Zeilen hast, 

kannst du eine zweite Sponsoring-Erklärungen für weitere Spon-

soren verwenden. Ins Kästchen neben der Adresse schreibe den 

Betrag, den Dir der Sponsor für jede / n Runde / km / Bahn / 

Sprung oder jedes Tor versprochen hat.

Nach dem LebensLauf

Unter „Absolvierte Runden / km“ trage ein, wie viel Du gescha�t 

hast. Rechne, wie viel Geld Dir jeder Sponsor für Deine sportliche 

Leistung insgesamt schuldig ist.

Trage die Zahl ins Kästchen „Summe“ ein. Wenn Dein Sponsor 

das Geld bezahlt hat, unterschreibt er in dem Kästchen „Unter-

schrift des Sponsors“. Falls Dein Sponsor eine Spendenquittung 

möchte, soll er das Kästchen „Spendenquittung“ ankreuzen. Gib 

dem Veranstalter Deine Sponsoring-Erklärung und das Geld. Er 

bestätigt, dass er die Spende(n) erhalten hat.

Ab einem Spendenbetrag von 20 Euro kann auf Wunsch eine 

Spendenbescheinigung ausgestellt werden. 

Unerlässlich dafür ist die vollständige Adresse und die 

Betragsbestätigung des Veranstalters!
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